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ird der , dem ihr urkräft ' ges
Wenn Glück der Ehe krön

Wird mit dem
Als Gott in alle r

Trat ſie aus Thon hervo
ſt nach ihr hat Gott d

zweite Sylbe nennet
Der Hirt mit Sehnſucht , w
Wer lang vom Haus getre

den

zenn lang ihr nicht d
Dann ſtrebt ihr hin ,
Dann wird des Buſens
Wenn ihr daheim die Lieben



Doch ſind die holden Künſten nie entflohn
Für manche hier war ihr vererbter Thron ,
Und gerne nenn ' ich mich aus ihr entſproſſen .

J

Das Blümchen und der Füngling .

Das Blümchen .

8 3ch bin ein Blümchen hold und fein ,
Mein Duft iſt ſüß und mild ;
Du , Jüngling , ziehſt ihn lächelnd ein ,
Iſt nun Dein Wunſch geſtillt ?

Der Jüngling .

Du biſt ein Blümchen hold und fein ,
Dein Duft iſt ſüß und mild;
Komm Blümchen , komm und werde mein ,
Dann iſt mein Wunſch er

Das B

Ach, Jüngling , haſt Du ſol
Laß ab , o pflück mich 1
Denn ſieh , Dein Blümch
Wenn Deine Hand esl
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